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Veranstaltungsrückblick 
 
Pflanzentauschbörse 
Im Mai fand beim Kulturbahnhof Hersbruck eine 
Pflanzentauschbörse sta;, bei der wir uns wieder mit 
einem Infostand beteiligt haben. Anbieter und Besucher 
tauschten nicht nur Pflanzen sondern auch Wissen. 
Dabei ging es natürlich darum, wie die einzelnen 
Pflanzen am besten gedeihen, aber auch grundsätzlich 
um die Gestaltung von naturnahen Gärten, vor allem in 
Hinblick auf den Klimawandel und was man für mehr 
Artenvielfalt tun kann. 
 
 
 
 
Die Biodiversitätsgemeinde Hammerbachtal stellt sich 
vor 
Sabine Ratzel, Dipl.-Biologin und IniLatorin der 
IniLaLve, zeigte und erläuterte bei der Wanderung von 
Schrotsdorf nach Offenhausen und zurück einzelne 
Projektergebnisse der BiodiversitätsiniLaLve. 
Vorgestellt wurden dabei u.a. das Wildstaudenbeet an 
der Grundschule, andere PflanzakLonen, die Projekte 
„Bienen-Highways“ und der Hammerbachtaler 
Brotbeutel. Im Gespräch mit den Teilnehmern wurde 
auch deutlich, dass alle guten Ideen nicht immer 
einfach und schnell umsetzbar sind. Wer mehr über die 
IniLaLve erfahren möchte, findet hier Infos: 
h;ps://sdgs-go-local.bluepingu.de/offenhausen/biodiversitaet-im-hammerbachtal/ 
 
 
Trockenwälder in der Hersbrucker Alb 
Bei windigem und regnerischem We;er führten Dr. 
Roger Sau;er (Fachstelle für Waldnaturschutz 
Mi;elfranken, AELF Hersbruck) und Burkhard Reuter 
(Förster im Projekt Dolomitkiefernwald der nördlichen 
Frankenalb) durch den Naturwald Hartensteiner 
Oberberge. In Naturwäldern, einer neuen 
Naturschutzkategorie, findet keine forstwirtscha^liche 
Nutzung sta;. Die Teilnehmer erfuhren viel 
Wissenswertes über Naturwälder, verschiedene Wald-
Lebensraumtypen, Baumarten und sonsLge VegetaLon 
in dem Dolomitkiefernwald. Dieser Waldtyp kommt nur 
in der Fränkischen Alb vor. 
 
 
 



Exkursion am Stadionberg im Hirschbachtal 
Die trockene Karstnatur des Jura mit ihren 
flachgründigen Böden, die südliche Ausrichtung des 
Hangs und die starke Neigung tragen zu einer 
besonderen VegetaLon am Stadionberg bei. Die dort 
vorkommende Vielfalt an Pflanzen und Insekten wurde 
von Horst Lößl und Christa Rupprecht vorgestellt. 
Besonders licht- und wärmebedür^ige Tiere und 
Pflanzen finden hier geeignete 
Lebensraumbedingungen. Die Liste der entdeckten und 
besLmmten Arten wäre lang und könnte hier nicht 
aufgeführt werden. Deshalb hier nur ein Foto von der 
wunderschönen Raupe des Wolfsmilchschwärmers.  
 
BN-Angebote für Schulen und Kindergärten 
Auch speziell für Kindergruppen bieten wir Führungen 
auf Anfrage an. In diesem Frühjahr kam z.B. eine 
Gruppe des Kindergartens Altensi;enbach (s. Foto) zum 
Weiher in der Fuchsau, wo es um die dort 
vorkommenden Amphibien ging. Mit Becherlupen 
konnten Kaulquappen näher betrachtet werden und 
auch andere Tiere, wie z.B. Wasserskorpione.  
Der Kreisjugendring ha;e für die Hersbrucker 
Mi;elschule im Mai einen Tag der Vereine organisiert. 
Mit einer Gruppe interessierter Schüler waren wir an 
der Pegnitz unterwegs, um uns dort mit dem Biber und 
seinem Lebensraum zu beschä^igen.  
 
 
Sons3ges 
 
Störche in Hersbruck 
Es gibt erfreuliche Nachrichten von den Störchen in 
Altensi;enbach. Vor ein paar Tagen schrieb Familie 
Wildensinn: 
Heute mal wieder neue Nachrichten von unseren 
Störchen. Allen geht es gut und sie sind putzmunter. 
Inzwischen sind aus den Storchenbabys prächtige 
Jungstörche geworden. Erste flatternde Hopser werden 
auch schon gemacht und angefangen von Amseln bis 
hin zu Flugzeugen wird alles angepöpelt, was sich im 
Luftraum bewegt. 
 
 
Am 2. Mai lief im Fernsehen die Sendung „Gute Nachrichten vom Planeten – wie wir Moor, Heide und 
Wiese schützen“, in der die StreuobsLniLaLve Hersbrucker Alb auch vorkommt. Wer das nicht gesehen 
hat, daran aber interessiert ist, kann es sich in der Mediathek anschauen:  
h"ps://www.arte.tv/de/videos/106243-006-A/gute-nachrichten-vom-planeten/ 
 
Beim Austrieb der Rinder vom Naturschutzzentrum Wengleinpark in Steinensittenbach hat der 
Bayerische Rundfunk einen kleinen Bericht gedreht. Gesendet wurde er in der Frankenschau am 04. 
Juni. Auch diese Sendung kann man sich in der Mediathek noch anschauen:  
h"ps://www.ardmediathek.de/video/frankenschau/die-hutanger-der-hersbrucker-schweiz/br-
fernsehen/Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzI2M2E1NDA3LTc2OTItNDlkYy05MzAxLTVlM2I5ZjRlZGFkYQ 


